






TAXA.,
Wornag ſowol die beſtellte Poſt. Beambte Paslagiers, und ſonſt jedermanniglizß

ſo mit denen Furſil Sachſ. Poſien an die bemerckte Orthe eiwas an Briefen Waaren und dergleichen zu
ſpediren haben oder mit ſolchen Poſten reyſen wollen ſich zuachten.

thl. ggr. f. II. ſthl. gr. Pf. Und bekonut der boſtillon allemahl thl.ggr.
Von KauffmannsWaaren uff bey Liefer-und Abwechſelung der

enOneinemciufachen Brief

Ky wvoon Coburg bit eine NeilWegs als
(a) Grafenthal

Saalfeld
Rudelſtadt
Jena

e o e e e
1. l.2.4 bis 3. lb.. un
4. bis io. Ib. 2i

von

aumburg
i2. bis i. lb.
i10. bis 20. lb.

Leipzig!
Halla

(b) Bambe!

Seyersdorff
Erlang J

Nurnberg
(c) Hildburghaußen

Themar
Meinungen
Frauenbreitungen
Eiſenach
Wanfrieden
Kaßel

Von doppelten aber oder zweyen
Briefen unter einem Siegel wird die
helffte mehr gegeben und ſo fort fer—
ner nach proportion; wurden jedoch
deraleichen Briefe mehr denn 4. Lot
wiegen,/ ſodann iſt von jedem Lot ſo
drüber ſoviel zu geben als von einem
einfachen Brief. Briefe aber vono—
der an gnadigſte Herrſchafft werden
mit der Helffte obbemeldter Taxa be

zahlet.

Kr.
3. Kr. s  6
1. Fr.

Dahingegen was Bucher Kuchen
und andere geringe Waaren betrifft
wie auch insgemein fur diejenige Sa
chen ſo vor Hochfurſtl. gnadigſte
Herrſchafften uff dieſe Poſt uffgegeben
werden wird an vorher ſpecikicirter
Taxa nur die Helffte erlegct.

5. Vaon baaren öeide und zwar
von i0o. thl. uff jede Meile.

proportion des angezeigten Werths/
oder auch von Herrſchafftl. Geldern
wird nur die Helffte bezablt.

IV.
Von denen Pasſagiers wird gezahlt
(a.) Von Nurnberg per Koburg bis

Leipzig daun
(6b.) Von GCoburg bis Wanfriedei

von jeder Meile e,
(c) Von Wanfrieden bis Caßel nach

der Heßiſchen Taxa von jede

1 Meile 222l

von Jubelen und andernpretiolis, nach

ordinari von jeglicher Perſon zum

Trinckgeld
(d) Jngleichen wird jedem Reyſenden

ein Felteiß oder Koffer beylauffig
von 25. bis zo. lb. ſchwer auf de
nen Poſten frey pasſiret das u—
brige aber nach der gewohnlichen

Taxa bezahlt.
(e) Ein Furſtl. Bedienter hingegen

zahlt mehr nicht wenn er von
gnadigſter Herrſchatft verſchicket

wird als
Von Coburg bis Saalfeld
Von Coburg bis lhlſtadt
Von Coburg bis Rodach

Haildburghaußen

 5 Meinungen
V.

Von Lritra Poſten und zwar
Von einer fahrenden mit dreyen
Pferden beſpannet uff jede Mei
le incluſivè der Caleſche

Von einer reitenden uff jedes
Pferd jede Meile

VI.
Von Srafeten.

Wird von einer jeden Meil von
einem Pferde baar voraus be
zahlt

Publicirt Coburg am Tage nach Mi
chaelis den zo. Septembris

Anno i7oj.

1.

4

8.

g.
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